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Rückblick 1989: Sechs neue Apostel 

 

 
 

Dortmund. Stammapostel Richard Fehr besuchte am 12. November 

1989, heute vor 25 Jahren, die neuapostolischen Christen in Nordrhein-

Westfalen. In der Westfalenhalle Dortmund ordinierte er sechs Apostel 

und fünf Bischöfe für Nordrhein-Westfalen und weitere Gebietskirchen. 

 

Im Beisein von allen 19 Bezirksaposteln, fünf Bezirksapostelhelfern 

und 48 Aposteln hielt der Stammapostel am Sonntag, den 12. Novem-

ber 1989 in der Westfalenhalle 2 einen Gottesdienst, der auf 659 Ge-

meinden in Deutschland und den Niederlanden übertragen wurde. Erst-

mals wurde ein Gottesdienst via Satellit in Bild und Ton übertragen. 

Mehr als 13.000 Gläubige erlebten so das Dienen des Stammapostels 

mit Bild, weitere 170.000 neuapostolische Christen verfolgten den Got-

tesdienst via Tonübertragung. 

 

Neue Apostel und Bischöfe 

 

Zum Ende des Gottesdienstes ordinierte der Stammapostel die Bischöfe 

Craig D. Barnes (Transvaal) und Klaus Dieter König (Nordrhein-West-

falen), die Bezirksältesten Miguel Jadó und Manuel Eduardo Mbuta 
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(Angola) sowie die Bezirksevangelisten Bernd Klippert (Nordrhein-

Westfalen) und Antonio de Jesus Rocha Semedo (Kapverdische Inseln) 

zu Aposteln. 

 

Zu Bischöfen für Nordrhein-Westfalen gesetzt wurden die Bezirksältes-

ten Helmut Bör und Gunter Homburg, die Bezirksevangelisten Roland 

Eckhardt und Walter Schorr sowie Hirte Horst Simon. Die Bischöfe 

Paul Brückner und Hans Zier verabschiedete der Stammapostel in den 

Ruhestand. 

 

Viele bereits im Ruhestand 

 

Von den vor 25 Jahren ordinierten Aposteln sind heute noch die Apos-

tel Mbuta (Angola) und Apostel Semedo (Kapverden) aktiv. Der dama-

lige Bischof Walter Schorr betreut seit 1992 als Apostel die Gemeinden 

im Bereich NRW Nord. Bischof Roland Eckhardt unterstützt Apostel 

Wilhelm Hoyer im Bereich NRW-West. 

 

Stammapostel Richard Fehr diente den Gläubigen im Gottesdienst mit 

dem Wort aus 2. Petrus 1,19: „Umso fester haben wir das prophetische 

Wort, und ihr tut gut daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das 

da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgen-

stern aufgehe in euren Herzen.“ 

 

Im Anschluss an den Sonntag fand in der Dortmunder Kirchenverwal-

tung eine Internationale Apostelversammlung statt. 

 

Lange Tradition 

 

Der Gottesdienst in der Westfalenhalle stand in einer langen Tradition 

von großen Veranstaltungen der Neuapostolischen Kirche in den West-

falenhallen. Die Tradition begründete Stammapostel Johann Gottfried 

Bischoff am 20. Juli 1958. Über 14.000 Jugendliche aus dem Rheinland 

und aus Westfalen erlebten damals den Jugendtag mit dem Kirchen-

oberhaupt. 

 

Am 17. Juli 1960 hielt der neue Stammapostel Walter Schmidt einen 
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Gottesdienst in der Westfalenhalle. In den Folgejahren feierte der 

Stammapostel traditionell den Gottesdienst zum neuen Jahr am Neu-

jahrsmorgen in der Westfalenhalle. 

 

Kirchentag 2013 

 

Die letzten Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in der Westfa-

lenhalle fanden 2013 anlässlich des ersten Neuapostolischen Kirchen-

tags statt. Bezirksapostel Armin Brinkmann hielt in drei Tagen drei 

Gottesdienste in der Westfalenhalle 1. 
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